
VMW M M 77

Gin StuNM im Glass Wasssr
Der Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwischen

Zialien und den Vereinigten Staaten von Nordamerika
in Folge der Verhandlungen über den Akt der Lynch
justiz in Neu Orleans ist völlig überraschend gekommen
Der italienische Gesandte in Washington Baron Fava
h t gestern dem Staatssekretär Blaine sein Abberu
fungsschreiben überreicht letzteres ist mit derMißstim
mung motivirt welche König Humbert über die Art
des Förtschreitens des Arrangements zwischen beiden
Ländern bezüglich jenes Massacres empfindet Ein weiteres
von gestern datirtes Telegramm aus Washington berichtet
bereits der italienische Gesandte habe sich sür verpflichtet
halten abzureisen der Legations Sekretär Marchese

Jmperiali di Francavilla bleibe jedoch zur Erledigung der
lausenden Angelegenheiten zurück Die Pässe würden dem
Gesandten sofort ausgehändigt werden Es scheint jedoch
daß in letzter Stunde vor der beabsichtigten Abreise des
Barons Fava bereits eine friedlichere Wendung in der
peinlichen Angelegenheit eingetreten ist Eine von gestern
datirte berichtigende Drahtmeldung aus Washington
versichert nämlich Baron Fava Wie das Verlangen auf
Zustellung seirer Pässe nicht gestellt sondern einfach sein
Merufungsschreibeu überreicht Des Weiteren wird uns
Folgendes aus Washington telegraphirt

Das offiziös Journal Star führt die Abberufung des
italienischen Gesandten de Fava auf ein Schreiben des Gou
verneurs von Loutsiana zurück welches vor mehreren Tagen
eingegangen und dem Gesandten von dem Staatssekretär
Blaine sofort zugestellt worden war Fava habe dies
Schreiben als ein Ultimatum der Vereinigten Staaten an
gesehen und seine Regierung sofort davon in Kenntniß ge
jetzt Der Star fügt hinzu Daß durch Italien der Ab
bruch der diplomatischen Beziehungen erwlge während wegen
der Vorgänge in New Orleans noch eine Untersuchung im
Gange sei sei bezeichnend für die Sorglosigkeit mit
welcher die moderne Diplomatie die herkömmlichen Gebräuche

anwende Die Regierung der Vereinigten Staaten habe
guten Grund sich beleidigt zu fühlen
Sobald die Angelegenheit etwas mehr aufgeklärt sein

wird dürfte sich auch herausstellen ob der von d m offi
ziösen Washmgtou Blatt gegen Italien erhobene Vorwurf
der Leichtfertigkeit in der Behandlung der diplomatischen
Beziehungen nicht vielmehr auf die Herren in Washington
zurückfallen wird Ehe Herr Blaine sein Amt antrat
äußerte man selbst in Nordamerika die Befürchtung daß
sein schroffes Wesen sowie der in ihm verkörperte Aankee
Hochmuth gegebeneu Falls zu unangenehmen Verwick
lungen Anlaß bieten könnte Sowohl in der Behrings
meer Frage als auch betreffs der Differenzen mit England
und Kanada hat Blaine stets eine sehr schroffe Haltung
beobachtet es liegt deshalb die Annahme nahe daß er
auch bei den Verhandlungen über den Zwischenfall von
New Orleans die Grenzen internationaler Höflichkeit nicht
strenge innegehalten hat Die amerikanischen Staatsbehör

Ironie des Schicksals
R u aii von Fedor von Zobeltitz

Nachdruck verboten
Schluß

Ich reiste im Herbst von Berlin ab und in langsamen
Etappen südwärts meinen augenblicklichen Neigungen
folgend in absonderlicher Route Ueber die Schneefirnm
des Gotthardt trug mich der Dampfzug nach Italien
hinab über Mailand und Genua an die noch in üppiger
Sowmerschöne erstrahlende Rlviera Im Teuselsparadiefe

l zu Monte Carlo fand ich ein ganzes Nest von Bekannten
vor Roseuthal der recht alt geworden war sich vom
Geschäft zurückgezogen hatte und nun bei seiner Tochter

in Wien lebte ferner Judith selbst mit ihrem Gemahl
j dem ritterlichen Herrn von Evpmgheim und drei dunkel

haarigen Sprößlingen die merkWürdiger Weiss alle drei
französische Bornamen führten D s ganze Familie hatte
sich in Convamiue der Schwesterstadt Monaco s einge
miethet und wollte dort bis zum Beginn des Winters
in wohlthätigem Nichtsthun verbleiben Wir verlebten
ciaige gemüthliche Tags miteinander Judith die sich
ihre frühere Schönheit erhalten hatte obwohl sie bereits
anfing üppig zu werden schien in ihrer Ehe glücklich
geworden zu sein was ich begriff denn der Ritter von
Eppinghsim erwies sich als ein fein gebildeter und welt
männisch erzogener Mann D

Es interessirte mich durch Judith ein Näheres über
das Schicksal Aenni Bernut zu hören Ich wußte daß
sie sich bald nach den beiden letzten Ereignissen die sich
n Schnitz abgespielt von Dörnstem s getrennt hatte

Sie war dann in eine kleine Stadt wenn ich nicht
irre nach Neustadt Eberswalde gezogen um sich dort
siir ihr Lehrerinnen Examen vorzubereite das sie auch
binnen Kurzem absolmrte Längere Zeit hatte Judith
sie sodann aus den Augen verloren bis sie Aenni zu
fällig auf einer Reise ach Paris in Köln als Frau
von Borken wiederfand Auf welche Weise Aenn dies
Ziel erreicht hatte darüber wußte Judith nichts zu
erzählen oder sie wollte es nicht wte mir der Aus
druit ihres Gesichts anzudeuten schien Borken hatte
seinen Vbschied aus dem Staatsdienste nehmen müssen
in schweres Nervenfieber dessen Nachwehen sich als un

heilbar erwiesen war der Grund bösen Siechthums ge
worden So lebte Aenni als Pflegerin ihres kontrakten
Mannes eine neue Episode in ihrem Dasein doch
sicher der Abschluß nicht
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den führen oft eine sehr urwüchsige Sprache und das
Schreiben des Gouverneurs von Louisiana jenes Staates
in dessen Hauptstadt die angesehensten Bürger die Lynch
justiz m grausamster Form selbst in die Hand genommen
haben ist vermuthlich in nichts weniger als diplomatisch
höflicher Form abgefaßt gewesen Die obigen Washingtoner
Meldungen lassen schon jetzt erkennen daß man den Gou
verneur von Louisiana F T Nicholls gern zum Sünden
bock machen möchte Es fragt sich nur ob dieser sich
das gefallen lassen wird Blaines Sache wäre es
zweifellos gewesen ein in undiplomatischen Formen
gehaltenes Schreiben dem Vertreter Italiens nicht ein
zuhändiaeo

Der Meldung daß slle in New Orleans gelyochten
Italiener bereits naturalisirte Bürger der Vereinigten
Staaten waren ist bisher nicht widersprochen worden
Gerade dieser Umstand deutet ebenfalls darauf hin daß
lediglich die Art wie Blaine die Verhandlungen führte
die italienische Regierung zu dem bemerkenswerthen Schritt
veranlaßt hat Ernstliche Folgen wird dieser Zwischenfall
sicherlich nicht haben Eine aus Washington eingegangene
Meldung besagt zwar wahrscheinlich würden beide Häuser
des Kongresses sofort einberufen und alle für mögliche
Ereignisse erforderlichen Maßnahmen vorbereitet werden
Allein Blaine liebt es mit dem Säbel zu rasseln und
deshalb hat die ganze Angelegenheit einstweilen einen stark
humoristischen Anstrich

Rom 1 April Die Ngenzia Stefani veröffentlicht
die von gestern datirte Note des italienischen Gesandten
Fava an den Staatssekretär Blaine worin die Abreise
des Gesandten sür den Fall angekündigt wird daß die
Unionsregierung die Forderungen der italienischen Re
gierung nicht erfülle In der Note heißt es was sie
italienische Regierung verlangte und noch verlange sei
daß die Unionsregierung die Einleitung einer regelmäßigen
Untersuchung gegen die Schuldtragenden an den Vorfällen
in New Orleans verbürge und im Grundsatze die Ver
pflichtung zur Zahlung einer Entschädigung an die Hinter
bliebenen der Opfer anerkenne Die italienische Regierung
könne und dürfe nicht amerikanische Einrichtungen dis
kutiren aber sie müsse die Unionsregierung an die Be
obachtung der Grundsätze des Völkerrechts erinnern Sie
hoffe die Unionsregierung werde die Verpflichtung be
greifen als Regierung eines civrlisirten Staatswesens
den gerechten Forderungen Italiens nachzukommen Wenn
dies nicht der Fall wäre habe der Gesandte auf Befehl
seiner Regierung zu erklären daß er einen Posten ver
lasse aus welchem ein rechtlich begründeter Akt der Ver
treter des Königs sich als unwirksam erwiesen habe

Die Agenzia Stefani fügt hinzu man glaube daß
wenn der Gesandte nicht innerhalb einer Woche eine be
sriedixende Antwort erhalte derselbe Washington verlassen
und die Führung der laufenden Geschäfte dem ersten
Sekretär der Gesandtschaft übergeben werde

Nach den herrlichen Wintermonden die ich zum
Theil sern europäischer Kultur als Gast des Scheikh El
Hadsch Ali in Temassin bei Tuggurt verlebt kehrte
ich im Frühjahr die Koffer voll Skizzen Studien und
Entwürfe nach Marseille zurück In Cannes nahm ich
kurzen Aufenthalt und hier war s wo mir das schmerz
bewegteste Stück Vergangenheit noch einmal in lebendiger
Frische vor Augen treten sollte

Ich hatte im Hotel Gray soupirt dann Hut und Stock
genommen und war hinausgeschlendert auf ven Boulevard
de la Plage um den köstlichen Abend am Meere zu ge
nießen Die Fmitainen sprühte ihre vom letzten Rest
des Sonnengoldes durchglühten Wasser hoch in die Luft
In gleichmäßigem mehr einem Klingen als einem Rauschen
ähnlichen Wellenschläge rollte das Meer zum Ufer Aus
den Wassern stieg schon ein lichter bläulicher Nebel auf
der die Inseln Sainte Marguerite und Saint Honorat
mit weißen Ballen umwebte und die hoch über der Stadt
sich aufthürmenden Höhenzüge des Esterel Gebirges dem
Blicke verhüllte

Die Promenade war wenig belebt fast menschenleer
auf dem nördlichen nach dem Dörfchen Le bannet sich
erstreckenden Theile Hierher lenkte ich als Freund der
Einsamkeit meine Schritte und hier sah ich dicht an der
Quaimauer und in einen weiten dunkelfarbigen Burnus
gehüllt Albins stehen Ich erkannte sie auf der Stelle
wieder obwohl ich nur das Profil ihres Gesichts sehen
konnte

Mein Herz zuckte und ich blieb stehen Im selben
Augenblicke aber wandte Albine sich wie magnetisch be
einflußt mir gleichfalls zu Sie erbleichte und schrak zu
sammen als sie mich sah zögerte aber nur einen kurzen
Moment dann trat sie mir entgegen und reichte mir
ihre Hand

Felix ja Sie sind s, sagte sie leise und mit
raschem Athem wie ist das seltsam Es lockte mich
hinaus an die See und die Melancholie der Wasserfläche
und des gleichförmigen Spiels der Wellen weckte allerhand
Erinnerungen in mir Auch die Erinnerung an Sie
und nun stehen Sie wahrhaft und lebendig vor mir
Das ist ein froher Zufall den ich nimmer erhofft hätte
denn nun kann ich Ihnen selbst sagen was ich Ihnen
zu schreiben nicht wagte welch dankbares Herz ich
Ihnen allezeit bewahrt und mit welch tiefer Rührung
ich vernommen habe daß Sie es waren der mir da
mals zu unserer schwersten Zeit mein Ver
mögen gerettet hat Nehmen Sie meine Hand ich
bitte Sie

Feeitsg 3 April 18M

Halle 2 April

Städtische Commissionen
Bau Commission

Sitzung am Freitag den 3 April d I Rachmittags S Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtvaurath Loh ausen

Tagesordnung
1 Abkommen wegen Landabtretmig zur Geiststraße
2 Einleitung des Zwangsenteignungsverfahcens bez des noch

zur Straße L des östlichen Bebauungsplanes zu erwerben
den Grund und Bodens

3 Verkauf von Land an der Ecke der Friesen und Grün
straße

4 Genehmigung eines Stunduugsvertrages mit dem Zimmer
meifter Werther betr Ausbaukosten für die Hagenuraße

5 Reparatur an den Gebäuden des Stadtgutes Böllberger
weg Nr 39

6 Fluchtlinienfestsetzung für die Grundstücke Brunnsnplatz
Nr 1 7 11 und alte Promenade Nr 21 und 22

7 Petition wegen Verlängerung der kl Ulrichstraße nach der
OleariuSstraße

8 Ausbau eines Theils der Südstraße oder der Thomasius
straße und Austausch von Terrain

Z Kostenanschlag für Reguiirung und Pflasterung eines Thei
les der Liebenauerstraße

10 Ankauf von Land welches in der Rathhausgasse zur Straße
entfallen ist

Schttlfache Heute Morgen ist der Unterricht in
den städtischen Bürger und Volksschulen nach beendeten
Osterferien in feinem vollen Umfange wieder aufgenommen
worden und hat das neue Schuljahr damit begonnen
Hiermit zugleich erfolgte die Aufnahme neuer Schüler
und Schülerinnen Der Zuckerbaum schien auch dieK
Jahr reichliche Früchle getragen zu haben denn mit ge
waltigen Zuckerdüten für welche von Jihr zu
Jahr immer mehr Pomp aufgewandt wird kehrten die
ALC Schützen von ihrem ersten Schulgange nach Haufe
zurück

Die von der deutschen Reichspartei zu Ehren
des Geburtstages des Fürsten Bismalck im Prinz
Carl Zveranstaltete Festfeier gestaltete sich wieder zu einer
erhebenden patriotischen Kundgebung und erfreute sich
äußerst zahlreicher Betheiligung Nach einleitenden Mufik
piöcen der Hentfchel fchen Kapelle ergriff Herr Rechts
anwalt Wippermann das Wort zu einem Hoch auf Se
Majestät den Kaiser Mit Worten der Begeisterung ge
dachte Redner der großen Verdienste unseres kaiserlichen
Herrn der unermüdlich th ttg ist im Interesse des Lan
des und seines Volkes Freudig stimmte die Versamm
lung ein in das Hoch dem sich die gemeinsam gesungene
Nationalhymne anschloß Die Festrede hielt Herr
Oberbergrath Dr Arndt der Fürst Bismarck und seine
großen Verdienste feierte Wer das Reich verehrt der
muß sich auch vor dem größtm Staatsmanne seines

Jcht erst ergriff ich die mir entgegengestreckte kleine
Recht und stammelte dabei einige nichtssagende Worte
Ich wir erregt und befangen und schritt stumm und mit
t rf qrnkigtem Kopfe an ihrer Seite während sie weiter
sprach

Wie sthr habe ich diesen Zufall ersehnt wie oft ge
wünscht Sie nur ein einzig Mal wiederzusehen nur
wenige Worte mit Ihnen wechseln zu dürfen Es drückte
mich noch so viel von oem ich frei werden wollte es
aab noch viel das geklärt werden mußte Ihren
Namen haben wir oft in den Zeitungen gelesen und uns
innig gefreut über den W g auswärts den Sie zurück
gelegt haben Aber jedesmal wenn mein Auge auf Ihren
Nam n fiel stieg die Sehnsucht in mir auf Ihnen sagen
zu können daß ich S e nicht vergessen habe ich so
wenig wie mein Mann und daß wir Beide noch immer

ja noch immer Felix in treuer dankbarer Freund
schast an Ihnen hängen Und nun erzählen Sie
mir Wo kommen Sie her und wie ergeht es Ihnen

Der leichtere Plauderton in welchem diese letzte Frage
gestellt war half mir über mettie Befangenheit fort
Ich erzählte von meinen Reisen und von meinem Auf
enthalte während des letzten Winters und ohne daß
ich es wollte kam ein wärmerer Klang in meine
Stimme hinein Albine unterbrach mich nicht aber
als ich geendet hatte begann ihr Frage von
Neuem Sie wollte wissen wie es all den Bekannten
von früher ergangen und ich rapportirte denn auch ge
treulich

Zweimal schon waren wir während unserer Unter
haltung die lange Promenade hinauf und hinab ge
schritten Ueber m Meeresspiegel war das Sonnengold
verglommen Tiefschwarz dehnte die See sich aus
aber stärker brausend denn zuvor und höher den Wellen
gischt über die Quaimauer werfend Auf dem Boule
vard waren die Kandelaber entzündet worden doch trotz
des Glanzes den das Gaslicht über die Palmengruppen
die Agaven und das Carubengebüfch in vollen Re
flexen streuete blieb die Promenade menschenleer
Wir konnten ungestört miteinander weiterplaudern

Das war auch eine jener Stunden die sich unvergessen
dem Gedächtniß einprägen Etwas Märchenhaftes Traum
verlorenes lag in der ganzen Situation der Zauber
der Vergangenheit wehte mich an und ich überließ mich
ihm nur allzu gern

Mich dünkte Albine sei unverändert geblieben nur der
Ausdruck ihrer braunen Augen ein bestimmterer geworden

ein ernsterer Vergeblich sorschte ich in ihrem



Jahrhunderts dem Fürsten Bismarck beugen Ergriffen
und tiesdurchdrungen daß von der Lösung der sozialen
Frage das Wohl des Vaterlandes abhänge eröffnete er
ganz neue Bahne zur Erreichung des gesteckten Ziels
Und nehmt Alles nur in Allem er war ein Mann
wir werden nimmer seines Gleichen finden Stürmischer
Beifall begleitete den Redner und folgte seinen Worten
und brausend durchdrang das jubelnd aufgenommene Hoch
den Saal Frl Haneke Frl Altmann und Frl Hüneke
sowie Herr Lehrer Relius erfreuten die Anwesenden durch
Gesangsvorträge Herr Concertmeister Viele brachte ein
Violinsolo virtuos znm Vortrag Herr Rechtsanwalt
Glimm toastete auf das deutsche Reich Herr Landge
richtsdirektor Reuter dankte den Mitwirkenden und Herr
Kaufmann Neue gedachte der Frauen Um Mitternacht
endete die gelungene Feier nachdem vorher nsch ein
Huldigungstelegramm folgenden Inhalts an Fürst Bis
marck in Friedrichsruh zur Absenkung gebracht war

Die von der deutschen Reichspartei zu Ehren des Ge
burtstages Ew Durchlaucht veranstaltete Festversamm
lung sendet Ew Durchlaucht die herzlichsten Glück und
Segenswünsche

ß Der Kömgliche Landrath des Querfurter Kreises
giebt Folgendes bekannt Durch die im Frühjahr ein
wandernden polnischen und fchlesischen Arbeiter und Ar
beiterinnen sogen Sachsengänger sind in den letzten
Jahren immer häufiger ansteckende Krankheiten insbeson
dere granulöse Augenentzündung und noch öfter die Krätze
eingeschleppt und nicht nur auf die noch gesunden Arbeiter
sondern auch auf die Ortsbewohner von denen oft ganze
Familien erkrankte übertragen worden Die Arbeitgeber
werden daher dringend gebeten die einwandernden Arbeiter
und Arbeiterinnen gleich bei ihrem Antritt einer ärztlichen
Untersuchung zu unterziehen und während der ganzen
Dauer der Beschäftigung eine sorgsame Beobachtung der
Leute in Bezug auf diese ansteckenden Erkrankungen zu
üben und die Jwlirung der Kranken zu bewirken Ueber
etwaige Erkrankungsfälle ist dem Landrathsamte unverweilt
Anzeige zu machen

Der dritte comnmnale Wahlbezirksverein hält
seine Monatsversammlung Freitag den 3 April Abends
8 Uhr im Glauchaischen Schießgraben ab Die Ta
gesordnung ist folgende 1 Referat über das Winterfest
2 Referat über die Sitzung der Vorstände sämmtlicher
comm Vereine Die Abstimmung der Stadtverordneten
versammlung vom 23 März betreffend Bewilligung eines
Beitrages zum Abgeordnetentag des deutschen Krieger
bundes 3 Das Peißnitzprojekt 4 Einfriedigung der
Treppe an der Moritzbrücke 5 Abänderung der Üebel
stände am Unterplan 6 Geschäftliches Gäste sind will
kommen

Vereinssache Die Mitglieder von Vereinen und
Corporattonen mit Trauermusik zur letzten Ruhe zu be
statten hat sich immer mehr zur Sitte herausgebildet Es
war denselben nach zuvor eingeholter polizeilicher Erlaub
niß auch gestattet den Rückmarsch gleichfalls mit Musik
anzutreten Wie wir nunmehr erfahren wird eine derar
tige Erlaubniß zu Rückmärschen mit Musik nur noch den
Kriegervereinen gestattet während die Musik beim Rückmarsch

den andern Vereinen ausdrücklich untersagt werden wird
Die Kranken nnd BegriibnWasse des Kauf

männischen Vereins zn Halle a S nahm in ihrer
vorgestern Abend im Börsensaale abgehaltenen Generalver
sammlung die statutengemäße Wahl des Borstandes vor

FestansschuWtznNg In der am gestrigen Abend
im Neumarkt Schützenhaus abgehaltenen Versammlung
des Festausschusses des XX Abgeorvnetentqges des

deutschen Kriegerbundes ist beschlossen worden die von
der Stadt Halle a S zum würdigen Empfange der
Abgeordneten des deutschen Kriegerbundes zugesicherte
Beihülfe von 500 Mark dankend abzulehnen da die in
der Stadtverordneten Versammlung vom 24 März 1891
gepflogenen Erörterungen zu erkennen gegeben haben daß
das Kriegervereinswesen die ihm im öffentlichen Leben
gebührende Achtung bei einem Theile der Stadtverordneten
leider nicht genießt

StaSttheater Die morgige Freitags Aufführung
von Richard Wagners Oper Die Meistersinger von
Nürnberg beginnt bereits um 7 Uhr und richtet die
Leitung des Stadttheaters an die Besucher die höfliche
Ritte im allgemeinen Interesse das Zuspätkommen thnn
lichst zu vermeiden Am kommenden Sonnabend
findet das Benefiz für Frau Adele Rinald Panli statt
und geht am Ehrenabend der Künstlerin das Shakespeare
fche Lustspiel Was ihr wollt in folgender Besetzung in
Scene Herzog Orsino Herr Rinald Sebastian Herr
Herold Antonio Herr Rückert Tobias von Nülp Herr
Doß Christopf von Bleichenwang Herr Schumacher
Maloolio Herr Friedrich Nare Herr Friedau Olivia
Frl Greve Viola Frau Rinald Marie Frl Schneider

Am nächsten Sonntag Nschmittag wird die vorletzte
Fremden Vorstellung bei halben Preisen in diesem Spiel
abichnitt gegeben und gelangt das beliebte Volksstück
Mein Leopold welches kürzlich wieder außerordentlich

beifällig aufgenommen wurde zur Aufführung
Walhalla Theater Im Walhallatheater hat gestern

ein neuer Spielplan begonnen Das Künstlerensamble das
diesmal durch die Bemühungen der Direktion zusammen
gefügt worden ist greift in seiner Vielseitigkeit und
künstlerischer Leistungsfähigkeit über den Rahmen des Ge
wöhnlichen weit hinaus So etwas muß man sehen um
den Beweis zu erhalten wie weit Geschickt chksit und
Ausdauer es bringen können Die alte bewährte An
ziehungskraft des Walhallatheaters wird sich auch bet
diesem Spielplan erweisen der weitaus der interessanteste
ist Jede Nummer ist originell und nngemew fesselnd
die Leistungen der Künstler aber sind in ihrer Verschieden
heit gleichwerthig und unterhaltend Was die Kunstrad
fahrer Familie Noiset angeht so ist diese Nummer ihrer
Großartigkeit wegen schon allein genügend um das Wal
hallatheiter in den nächsten zwei Wochen zum Sammel
platz aller Freunde der Radfahrerkunst und der Spezia
litätentrics zu machen Was hier geleistet wird was
Eleganz Sicherheit und Großartigkeit angeht ist einfach
unbeschreiblich Einen anderen Ausdruck des Lobes können
wir den Leistungen und Trics der jungen Künstler gegen
über nicht finden Gleichfalls hochinteressant und in ihren
Einzelheiten erstaunlich sind die Leistungen der Akrobaten
und Kops Equilibristen Gebrüder Pautzer Der Steh
trapez Künstler Bollini die Salerotruppe fanden
gleichfalls reichen Beifall Die Liedersängerin Frl Anna
Rieder wurde durch reichen Beifall ausgezeichnet während
der vorzügliche Gesangshumorist G Rösser für seine
mit drastischer Komik reich ausgestatteten Leistungen die
Zuhörerschaft im Sturme gefangen nahm

Im Neuen Theater begannen gestern Abend die
hier von früher in bestem Andenken stehenden Leipziger
Quartett und Concertsänger die Herren Hanke Zimmer
mann Krause Charton Klar Löwsl und Ohaus ein
auf nur wenige Tage berechnetes Gastspiel und fanden
mit ihren originellen Leistungen wie immer den wohlver
dienten Beifall der Zuhörerschaft Das Programm ist
reichhaltig und neu und jede einzelne Nummer wird mit

Antlitz nach einer Linie die mir sagen sollte sie habe
doch nicht so ganz das Glück gefunden das sie erhofft

Ruhe und Herzensfrieden lag über ihren Zügen und
ein froher Glanz leuchtete über ihr Gesicht als ich stehen
bleibend fragte

Und Sie Albine Nicht war Sie sind glücklich
geworden

Ich wnßte daß Sie mich dies fragen würden, ant
worte sie und ich kann Ihnen jubelnd entgegnen ja

ich bin sehr glücklich Ich war es nicht immer
auch ich habe bange rtcht bange Zeit durchleben müssen
Wie hat sich Alles gewendet Jahre liegen zwischen
dem Heut und dem Damals und ich kann offen sprechen
die erste Zeit unserer Ehe war nicht ungetrübt und sorgen
frei Mein selbstsüchtiges Herz hatte sich an der Seite
meines Gatten mehr äußeren Glanz versprochen Wir
haben aber entbehren müssen Felix verstand es nicht sich
in die veränderten Verhältnisse zu fügen und ich nicht
Haus zu halten Doch das war es nicht allein was
mich drückte Ei verworfenes Wesen die Tochter des
ehemaligen Kastellans oder Haushofmeisters in Ettburq
mit der Felix noch als Junggeselle eine flüchtige Liebes
tändelet unterhalten hatte den Aufenthaltsort meines
Gatten auslpionirt und versucht ihn von Neuem in ihre
Netze zu ziehen Und Felix war nicht charakterfest genug
der Dirne energisch den Weg zu weisen Das hat
mir manche Thräne und manche schlaflos Nacht gekostet
Dann folgten bessere Zeiten in denen sein Herz wieder
mir ganz gehörte aber das Rechte war es noch immer
nicht Das Kasino der Club und der Rennplatz nahmen
wenn Felix dienstfrei war sein Ze t in Anspruch ich
blieb einsam in meiner Häuslichkeit Und dann kam jener
Unglückstag an welchem man ihn mir ohnmächtig mit
gebrochenen Gliedern in s Haus trug Von dieser Zeit
ab erblühte mir ein neues Leben mit dem Unglück zog
auch das wahre Glück bei mir ein Felix lernte den
Werth des eigenen Heims schätzen und in der Zeit seiner
Krankheit da ich stündlich um ihn sein mußte mich selbst
erst so recht kennen wie ich es fordern durfte Die
Amputation seines linken Beins zwang ihn den Ab

schied einzureichen und da wir damals aus dem Nach
lasse der verstorbenen Fürstin noch ein kleines Ver
mögen ausgezahlt erhielten so kauften wir uns in der
Nähe von Graz ein freundliches Gut das wir gemeinsam
bewirtschafteten Ich habe zwei liebe Kinder einen
dreijährigen Knaben der Felix heißt mchl allein meinem
Manne zu Ehren und ein Mädelchen das mir der
Himmel im letzten Winter geschenkt hat Durch eine Un
vorsichtigkeit meinerseits zog ich mir bald nach derGeburt
der Kleinen ein schweres Leiden zu und mußte als
Rekonvaleszentin zwei Monate hindurch die milde Luft
der hyerischen Inseln athmen Jcht aber bin ich wieder
ganz gesund und glücklicher denn je Mein Mann hat
mich abgehölt und morgen soll es zurückgehen in die Hn
mach

Wir waren vor der Eingangspforte des Grand Hötel
stehen geblieben dessen hell erleuchtetes Treppenhaus
einen weißflimmernden Glanz weithin über den Boule
vard warf

Hier wohnen wir, sagte Albine und nahm noch
einmal meine Hand und schaute mir bittend ins Auge
Wie würde Felix sich freuen Sie begrüßen zu

können Haben Sie die Vergangenheit noch nicht ver
gessen

Ein herbes Wort schwebte mir auf den Lippen aber
ich sprach es nicht aus Ich zog die Hand Albmen s an
meinen Mund und küßte sie

Grüßen Sie Felix sagte ich voll tiefer Bewegung
wiedersehen kann ich ihn nicht Schütze Sie Gott
Albine und mögen Sie immer so glücklich bleiben wie
Sie es sind

Und stolzer und freier hob sich meine Brust als ich
nun abermals den Q wi hinabfchritt am brausenden Meer
entlang und der sprühende kalte Gisck mir das Antlitz
netzte Es war ein Gefühl tiefster und innigster Befriedi
gung das erwärmend und wohlthuend mein Herz durch
zog das Gefühl mitgeholfn zu haben am Bau des Glücks
für diejenige die ich gleichsam dem Hyhne des Schicksals
zum Trotze immer noch liebte

gewohnter Präcision und Exaktheit zur Durchführung
gebracht Der Besuch kaun daher nur empfohlen werde

Der Untere Mnlden Tnrngan Kreis III v der
deutschen Turnerschaft hält seinen Gauturntag am Sonn
tag den 19 d M Hierselbst im Pargdiesgarten ab
Die Tagesordnung enthält u A folgende Pu ikte Neu
wahl des Gesammt Gauvorstandes Gauturntag nach
Landsberg verbunden mit volksthümlichem Wettturnen
Errichtung einer Unfallkasse im Gau Nach dem Gau
turntaa findet ein Spazicrgang nach dem Saaletlml statt

Wassermesser Der Magistrat geht mit dem Plane
um die Wassermesser allgemein einzuführen d h einen
solchen in jedem Grundstück auf Kosten des Eigenthümers
ausstellen zu lassen damit dem hier und da noch vor
kommenden unnützen Wasserverbrauch gesteuert wird Die
Finanzkommission wird sich zunächst mit dieser Frage be
schäftigen

Elektrischer Bahnbetrieb Die Fortführung der
Einrichtung des elektrischen Straßenbahnbetriebes nimmt
seinen ungestörten Fortgang Ueber Nacht hat man mit fahr
baren Leiterwerken nunmehr begonnen auch den mittleren
Führungsdraht durch die große Steinstraße zu legen

Unfall Der beim Neubau des städtischen Siechen
hauses an der Liebenauerstraße beschäftigte Maurerlehr
ling D aus Nietleben erlitt gestern Morgen dadurch einen
Beinbruch daß er in Folge Ausgleitens aus der Höhe
eines Stockwerkes von einem Gerüst herab fiel

Unehrlicher College Der Friseur R verlsr seine
Börse mit 40 Mark baarem Gelde welche von dem
Friseur I gefunden aber nicht abgegeben wurde

Gestohlen wurden Einem Bäcker in der Wall
straße verschiedene Kleidungsstücke einem Arbeit in
der Rasfineriestraße 30 Mark baares Geld aus einem
verschlossenen Schlanke einer Wirthschaften am Mühl
weg ein goldener Ring mit rothen und weißen
Steinen

Reich und Provinz
K Eisleben 1 April Von unterrichteter Seite erfahren

wir daß die hiesige städtische Sparkasse dem Beispiel der
Kreissparkasse folgend den Zinsfuß für Einlagen von 3 vCt
auf 3 pCt erhöhen wird und daß eine diesbezügliche Vor
lage des Magistrats bereits der Stadtverordneten Versamm
lung zugegangen ist

5 Leipzig 1 April Vor einiger Zeit waren dem Diener
eines höhnen Offiziers m Berlin 10,000 Mk die sich in M
Eintausendmarknoten in einem Couvert befanden auf der
Straße verloren gegangen Kinder hatten das Couvert ge
funden und den Werih seines Inhalts nicht kennend mit den
Tausendmarlnoten gespielt Schließlich fielen einige derselben
es mögen 5 oder 6 gewesen sein erwachsenen Personen in die
Hände die sofort erkannten daß sie es mit Tausendmarkuoten
zu thun hatten und den Fund sorgfältig behüteten Eine dieser
Personen empfing nun gerade zu dieser Zeit den Besuch eines
Bekannten eines in einer hiesigen Buchhandlung beschäftigten
27jährigen Commis aus Schopfheim und übergab ihm zwei
der Tausendmarknoten um sie hier umzuwechseln Die hiesige
Polizei batte aber hiervon Kenntniß bekommen und schritt
gestern Morgen zur Verhaftung des Commis der seinen Auf
trag prompt ausgeführt und von den eingewechselten 2VM Mk
bereits 1300 Mk verausgabt 700 Mk aber noch in seinem
Besitze hatte Der Festgenommene wurde noch im Laufe des
gestrigen Vormittags nach Berlin transporttrt und an die
dortige Staatsanwaltschaft abaeliefert

O Chemnitz 1 April Unsere Sozialdemokraten schreien
über sie Großen und vernichten erbarmungslos die Kleinen
In den voltsreichen Ortschaften unserer Umgebung und bis m
die Städte des Erzgebirges hinauf haben sie eine wirthschaft
liche Bewegung hervorgerufen welcher zahlreiche kleine Ge
schäftsbetriebe die bisher ihren Mann nährten zum Opfer
fallen Sie haben nämlich in anderer Weile als die Konsum
vereine den Vertrieb aller möglichen Gegenstände des Ver
brauchs selbst in die Hand genommen und machen da die große
Mehrzahl der Bevölkerung zu ihnen hält vorläufig sehr gute
Geschäfte Ihre Produkten Vertheilungs Vereine beziehen
alles was man sonst beim Händler und Krämer kaufte in
großen Mengen und vertheilen es wöchentlich zweimal gegen
Barzahlung an die Mitglieder durch immer wechselnde Vereins
beamte So können sie sehr billig verkaufen den kleine
Händlern aher ist nichts übrig geblieben als ihren Kram auf
den Rücken zu nehmen und als Hausirer damit das Land zu
durchziehen Der kleinste Handel nimmt bekanntlich die größte
Prozente und insofern kann man nur einen wirthschaftlichen
Fortschritt darm erblicken wenn die Albeiterbevölkerung den
kleinen Zwischenhandel b i itigt und dessen bisherigen Gewinn
zur Besserung ihrer Lebenedmiung verwendet Allein es stellen
sich doch dabei Zustände heraus die auf die Dauer unerträg
lich sind Weit und breii t unserer Gegend sind die kleinen
und mittlern Schankwirte dadurch vollständig aufs Trockene
gesetzt worden daß die Socialisten auch deren Beinch in den
Kreis ihrer Parteigeschäfte gezogen und mit ganz besonderer
Vorliebe gepflegt haben Jeder größerer Oit unserer nädern
und wettern Umgebung hat snne Ardeilerdalle in weicher
die Sozialisten die Schankivirlhichnit schwunghaft beireiben
Die Beschränkungen welche die deutsche Gewerbeordnung dem
Schankbetrieb auferlegt umgeht man leichten Muthe indem
man die in der Arbeiterhalle Verkehrenden als Mitglieder
eines Vereins bezeichnet dessen Zweck Bierverbilligung ist und
dessen Mitgliedsrechte Jedermann erlangt der einmal für
wenige Pfennige eine Mitgliedsmarke sich gelöst hat Es giebt
in unserer Gegend Arbetterhallen welche Taufende von wge
nannien Mitgliedern zählen Die Entscheidunzen der höchsten
deutschen Gerichtshöfe sind bisher dahin ausgefallen dost Per
souenverewe deren Zweck nicht auf Erwerb gerichtet ist den
in der Gewerbeordnung für den SÄankbetriev festgesetzten
Beschränkung, nicht unterliegen Diesen Umstand haben sich
die Sozialisten zu nutze gemacht Im Volk aber versteht man
nicht wie alle die verschiedenen wohlfahrispolizeilichen Be
schrö kungen welche dem Schankbetrieb in Deutschland aufer
legt sind grade für die so außerordentlich stark besuchten sozial
demokcatrchen Schankhallen nicht gelten sollen und warum
dieselben überdies durch ihr Aushängeschild als Schantstätten
eines Vereins befreit sind von aller Polizei Aussicht und
namentlich von der sonst auf dem Lande eingehaltenen Polizei
stunde die bei dem dui ch die Bierverbilligung sehr gesteiger
ten Verbrauch geistiger Getrau e mitunter recht wohlthätig
wirken würde Wem die Polizeistunde lästig ist der verkehrt
naiürlich nur noch in der Arbeiterhalle Es trägt sehr zur
He ung des Ansehens der Sozialdemokraten in der nieder
Bevölkerung bei daß sieden Grundsatz Gleiches Recht für
Alle zu ihren eigenen Gunsten zu durchbrechen verstanden
h ns Wiesbaden 31 März Eine ganz eigenthümliche Nach
richt durcheut unsere Stadt Vier Soldaten vom 80 Regl
m i das erste Bataillon desselben liegt hier in Garniso



sollen an einem der letzten Abende aus der Straße nach Bier
stadt außerhalb der Stadt einen zur Kur hier weilenden
Fremden der wie sich später ergeben bat Premierlieutenant
ist angefallen und beraubt haben Die Sache ist in ein bis
jetzt nicht gelichtetes Dunkel gehüllt Es heißt der Beraubte
habe denjenigen der Soldaten der hauptsächlich den Angriff
auf ihn gemacht als einen solchen des 30 Regiments erkannt
und er vermuthet nach der Größe des Angreifers daß derselbe
der l Compagnie angehört Thatsache ist daß ein Soldat der
1 Compagnie von hier Plötzlich nach dem Vorfalle verschwunden
ist Das hiesige Bataillon mußte sich sowrt nach Bekannt
werden des Falles zum Appell sammeln zu dem auch der Be
raubte zugezogen war um etwa die Schuldigen zu ermitteln
ober bis jetzt ist ein Erfolg nicht zu verzeichnen In der
Kaserne sind natürlich die Sachen der Mannschaften genau
untersucht worden doch ist ein Erfolg bis jetzt nicht zu nennen

Persoualveräuderuügen in der Provinz
Reg Bez Mersebnrg Der seitherige Kreiswundarzt des

Kreises Bitterfeld Sanitätsrath Dr Atenstädt in Bitterfeld
ist zum Kreisphysikus desselben Kreiles ernannt worden Dem
Thierarzt Wilhelm Tannebring zu Querfurt ist die von ihm
bisher kommissarisch verwaltete Kreisthierarztstelle des Kreises
Querfurt definitiv verliehen Der bisherige Militäranwärter
Krüger ist zum Regierungs Sekretariats Assistenlen ernannt
Worden

Reg Bez Magdeburg Dem bisherigen Stromaufsehsr
Wenzel in Werben tst die durch den Tod des Buhnenmeisters
Klingenstein daselbst erledigte erste Buhnenmeisterstelle des Bau
keiles Wittenberge unter Ernennung zum Bühnenmeister vom
1 Februar d I ab übertragen worden

Veränderungen in den Pfarrftellen der Provinz
Durch die Verletzung ihres Inhabers ist die sofort zu be

lebende Pfarrstelle für die Kirchengemeinden Hör bürg und
Kleinliebenau Diözese Schkeutntz erledigt worden Dieselbe
gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von etwa
UM M Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Berufung
sieh für Horburg dem Kirchenregiment für Kleinliebenau dem
Herrn Grasen v Hohenthal auf Dölkau zu Meldungen sind
bis Ende März d I an das Konsistorium in Magdeburg
einzureichen Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Bülzig
in der Diözese Zahn ist dem bisherigen Predigtamtskcmdidaten
Karl Friedrich Heiland verliehen worden Der Garnisonpfarrer
Dr Heine in Minden ist zum Dlvisionspfarrer der 8 Diviston
in Erfurt ernannt worden

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
K Der Geographentag in Wien Von unserem Kor

respondenten Wien 31 März Heute rüstet sich Wien die
Geographen us Deutschland und Oesterreich zu empfangen
denn morgen soll wieder Rechenschaft abgelegt werden über
Alles was seit der Tagung in Berlin im Jahre 1889 auf
dem Gebtete der Erd und Völkerkunde ersonnen worsen ist
Die T ge vorher sind von Vielen dazu benutzt sich d e schöne
Kailerstadt anzuschauen die freilich trotz des verlockenden Son
nenscheins noch empfindlich die rauhen Wmde verspürt die von
den Aipenbergen herabwehen Neberhaupt war unsere Fahrt
von Halle über Dresden Prag und Brunn noch zum Theil von
Schmeitürmen begleikt Im Norden des Erzgebirges deckte
der Schnee noch die Landfchmt nur im Süden des Gebirges
im fruchtbaren Gelände längs der Elbe und Moldau bedeckte
er allein die höchsten Spitzen der Berge Auch die tiekdunieln
Tannenwälder des Mährischen Gebirges zwischen Brünn und
Pardubih trugen zum Theil noch zarten Flor von Schnee und
allein die kleinen Karpathen nördlich von Preßburg waren
schon schneefrei So flüchtig unsere Fahrt durch Böhmen und
Mähren war einen Autenthalt in Prag abgerechnet so kann
man doch als Passagier beobachten daß Oesterreich ein
Land d r Viellprachigkeit ist Schon beim Eintritt ins böh
mische Land werden die Aufschriften vielfach doppsüprachig in
Prag überwiegen heute die czechilchen Aufschriften und nur
beim Verlassen Mährens tritt in NieZeröstnreich das Deutsch
thum wieder in sem alleiniges Recht Am Osterlonüabend war
besonders viel Landvolk nach Prag hereingejtrömt zum Besuch
der xrunkvo e Kirchen zum Anschauen der Truppenparade
N ch es dem Deutschen an sen Nen Hnssiten die
jetzt s gar dem größten Manne ihres Volkes ein Denkmal setzen
wollen sympathische Züge herauszufinden immerhin verdient
die Energie des Czechenvöikchens Beachtung ja unablässige
Aufmerksamkeit Virchow hat vor Kurzem gesagt daß Deutsche
und Czechen in Böhmen sich anthropologisch sehr nahe ständen
irotz dieser wissenschaftlichen Erkennntniß sind die beiden Völ
ker beute wieder in heiligem politischen Kampfe nur die Ge
werbt treibenden sind aus nahe liegenden Gründen national
duldsam aber von den sast 200,000 Bewohnern von Vrag und
leinen Borstädten wagt sich heute nur ein kleiner Theil als
Teutsche zu bekennen Nicht ohne Grund nennt der Czeche
sein Praha das goldene und das Beiwort trifft vollkom
men zu wenn man von den Höhen des Hradschin auf die viel
thürmige Stadt herabblickt mit ihren 7 Brücken von denen
die berühmte KarlsbrüSe noch nicht wieder hergestellt ist seil
dem letzten furchtbaren Moldauhochwasser Eine Nothbrücke
Vermittelt den lebhaften Verkehr So viel von Vrag das jetzt
eine Landesausstellung rüstet die aber die Deutschen nicht be
schicken wollen Ich schließe für heute damit daß man in Wien
zum Theil niedergeschlagen ist über den Ausfall der letzten
Reichsrathswahl uns daß man hofft daß ein Groß Wien bald
starke Anstrengungen mache den Fremdenverkehr in die selbst
hinter Best etwas zurückgehende Stadt wieder mehr zu lenken

Deutsche Rundschau für Geographie und Stati
stik Unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner herauS
zegebe von Oros Dr Fr Umlauft A Hartleben s Vertag
tu Wien jährlich 12 Hefte s 45 Kr 85 Pig Pränumeratwn
mcl Franco Zuiendung 5 fl 50 kr 10 Mk Von dieser
mit Recht allgemein geschätzten Zeitschrift geht uns soeben das
siebente Heft ihres 13 Jahrganges zu welches jeden Leser iu
hohem Grade befriedigen muß Wir finden in demselben alle
Zweige des geographischen Wissens durch anziehende und ge
diegene Auflätze von den bewährtesten Autoren vertreten
Länder und Völkerkunde Physikalische Geographie Astronomie
und Statistik finden in gleichem Maße Beachtung und werden
durch vorzügliche Original Illustrationen sowie durch eine
werthvolle Kartenbeilage erläutert Wir lassen den Hauptinhalt
des vorliegenden 7 Heftes folgen Gustav Nachtuzal s Abschied
vor seiner Reise nach Bornu Bon Gerhard Ro M Das
Relies der Erde Erläuterungen zu den Erdprofiien Von
Kranz Heidertch Foistliche Meteorologie in Oesterreich
Von Albrecht Penck Reise von Ladakh nach Kaschmir im
Herbst 1889 Nach einem Reisebericht von Missiorär Redslob
im Auszug mitgetheilt von G Th Reichelt Fortsetzung
Die Insel Cypern Eine geograpizifch ethnograph fche Skizze
von Max Ohnefalsch Richter Schluß Astronomische und
Mitaliiche Geographie Beobachtungen des ZodiacallichteL
am Obieroatorium des Harward Colleae Anscheinende Ver
doppelung eines Jupitermondes Zur Oricntirung in heutiger
Kartographie Politische Geographie und Statistik Sta
tistische Daten aus Bolioia Zählungsergebmsse in Oesterreich
Vol sM ungsergebnisse in Ungarn Preußens Bevölkerung
Die Theilung Afrikas Kleine Mittheilungen aus allen Erd
theilen Berühmte Geographen Naturforscher und Reisende
Mit einem Porträt K I V Steenstrup Geographische
Nelrologie Todesfälle Mit einem Porträt Dr Alexander

Geographische und verwandte Vereine Vom

Büchertisch Eingegangene Bücher Karten c Mit einer
Illustration Kartenbeilage Profile der Parallelkreise von
5 zu 5 Graden Verhältniß der Höhen zu den Längen wie
100 1 Höhenmaßstab 1 80 000 Längenmaßstab 1 8 000 000
Gezeichnet von Dr Franz Heiderich

Die Zeitschrift ist durch alle Buchhandlungen und Postan
stalten zu beziehen und dürfte die Prännmeration des jetzt
laufenden dreizehnten Jahrganges der Deutschen Rundschau
für Geographie und Statistik sicher jedem Freunde der Erd
kunde dieser beliebtesten aller Wissenschaften zu empfehlen sem

Vermischtes
Petersburg 28 März Der Zar hat den Lieutenant

Bartenjew welcher wegen Ermordung der Schauspielerin Wis
nowska zu 8 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war be
gnadigt Er wird in das Solowetzkikloster in der Nähe von
Archangel geschickt um dort ein Jzhr Buße zu thun General
Gurko und einflußreiche Personen bei Hofe sollen sich für
Barteniew verwandt haben

Portland Oregon 28 März Gestern Abend feuerte
der Besitzer einer Spielhölle Ch Elliot im Theater während
der Vorstellung von seiner Loge auf die Schauspielerin Lulu
Durand aus welche er eifersüchtig war Die Kugeln verfehlten
ihr Ziel tödteten jedoch eine andere Schauspielerin Miß
Mabel de Babien und verwundeten tödlich eine dritte Miß
Earrie Smith Die Zuschauer meist Männer geriethen in
furchtbare Aufregung während die wenigen Frauen flohen
oder ohnmächtig wurden Verschiedene Männer stürzten in
die Loge in welcher sich Elliott befind allein noch ehe sie die
Thür aufbrechen konnten erschoß der Missethäter sich selbst
Mit Mühe wurde die Menge davon abgehalten die Leiche in
Stücke zu zerreißen und die Vorstellung mußte abgebrochen
werden

Brüssel 3l März Nach den bisherigen Ermittelungen
versuchten die Dynamitdiebe nachdem sie den Pulverthurm bei
Ombret erbrochen und 8000 Patronen geraubt hatten die
Pulvermagazine in die Lust zu sprengen um den Diebstahl zu
verdecken

Flnelen 1 April Durch eine Staublawine sind in der
verganaenen Nacht in Bristen etwa 12 Häuser und Ställe zer
stört worden

WssSstzs smd WMswMUchKfMcheS
Bericht des BNsss zu HMs a G

HsllT a S den 3 April 1SS1
Bri tse mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Wetze sehr fest 1S0 202 Mark feinster märkischer Land
weizen u auswärtiger über Notiz Rauhweizen 183 bis 194 M
geringere Sorten billiger Kog zW ruhig 176 bis 182 M

Gerste matt 18t bis 189 Mark Futter 145 bis 160
Mark Brau 169 bis 176 Mk feinste feinfarbige 177 bis 182
Mark Hafer fest 153 bis 158 Mark MaisAmerika Mixed 147 bis 151 Mark ohne Angebot Donaumais
155 bis 158 Mk Ravs ohne Angebot Kübsen M
Erbsen Vikt matt 185 bis 203 M Wicken 154 bis 160 M
Kümmel excl Sack per 100 KZ netto 40 bis 42 M Stärke incl
KM v IM Lz Zuhält per 100 Kilo netto Hall Brima Weisen
höher gehalten 44,50 bis 45 50 Mark Maisstärke mcl S ick
Per 100 KZ brutto bei geringen Vorräthen fest 32 29 bis 33,50
Mark abfallende Sorten billiger

PD i e ver NettoJ s A 16 bis 28 Mark Bo ncu 19 bis 21 Mark Luvinen
ohne Geschäft Weewaten Rothttee 30 bis 105 Mark
Weißklee 60 bis 120 Mark Schwedischer Klee 80 bis 140 Mk
Esparsette 25 bis 27 Mark Mohn blau 52 bis 53 Mark
gefordert

Kme,Artikel oefrazt FMxxWchk 1550 16,50 Mk RosW
llei 11,75 12,50 M ZZeizMsSalkA 10,95 11,25 Mark,
WejzmsmSSeie 10,75 11,2k W Makkum helle 10,00 i 1 00
Mark WnNe 8 00 9,00 Mark NÄkWbev 11 00 11 M
Malz 29 bis 31 M UübA ohne Angebot 60 M
Rsttvwm 24,75 Mark Solarst gMü/M 16 50, 17 Mk
MritLs fest per 19009 Liter Vrveeut HcMoffMvt LwlK

mit dv Mark Berb w SaSaaSe 71,6V Mk Mit 70 Mk Bvc
dTauck szdcml e 51,60 Mark

Hallesche Straßenbahn Die Betrieös Einnahmen
pro März betragen 1891 Mark 15,829 20 gegen 1890 Mark
13,046 90 Mithin Plus März 189N Mark 2,782,30 Die
Gesammt Betriebs Einnahmen pro Januar bis März betragen
1891 Mark 42,039,30 gegen 1890 Mark 36,089 Mithin Plus
189l Mark 5,941,30

Weinbericht von Carl Rauth Weiße Weihnachten
und weiße Ostern waren dieses Mal die Losung der Jahre

1890/91 Die beiden haben mit dem vorausizexiangenen sonnen
losen Sommer eine Kälte für eins ganze Anzahl kräftige Win
ter entfaltet ind dürsten nunmehr einem geeigneten ständigen
Frühiingswetter Piatz machen Durch die neuerdings aufge
treteiis niedere Temperatur wurde das Geschäft wiederholt
aufgehalten und an einer lebhafteren Entfaltung behindert
Auf die l tztjäbriaen Weine und deren Prosperität hatte die
Kälte keinen Einfluß Die Qualität derselben laßt sich jetzt
bestimmt in die Reihe der kleinen Mittelweine verweilen
welche bei einem reinen Geschmacke noch flüchtige und zierliche
Raffe verrathen Auf dem Lande ist die Spekulation sehr da
hinter her und bewegen sich die Preise bei steigender Tendenz
in der Hauptsache mischen Mk 400 und 600 per 1000 Liter
Avs Ungarn berichtet msn daß die nunmehr entgiltigen Fest
stellungen des letztjährigen Herbstergebnisses quantitativ mini
mal durch die theilweise ausgezeichneten Qualitäten nicht
aufgewogen werden können Entsprechend der Lage gestalteten
sich auch die Preise und gingen dieselben schon während der
Campagne um 25 30 pCt und mehr in die Höhe Die Be
haup ung derselben ist bei dem sichtlichen Interesse des Aus
landes als eine ziemlich sichere zu betrachten Der größere
Theil des Ertrages wurde gleich ausgekauft um jetzt nur noch
Reste schwerer Weine die weg n allzu hohen Forderungen
unnahbar zurückzulassen Das Gekühl der unzureichenden
Quantitäten ließ Forderungen bewilligen die seit Jahren nicht
üblich gewesen sind

AAZEWKMMK IZM letzte NZtzchVichsM
M Berlin Z April Wie mir berichtet wird hat
der Kommaadenr der 11 Division Generallieutenant
von Schaumann seinen Abschied eingereicht Als
mnthmaftlicher Nachfolger wird vielfach der General
lientenant Edler von der Planitz genanm Welcher
zur Zeit Kommandeur der Garde Kavallerie Division ist

d Friedrichsrnh 1 April Das zahlreiche Publi
kum welches sich in der 9 äke des Schlosses angefun
den hatte um den Fürsten zu sehen erli tt ungehin
derten Zutritt snm Park Der Fürst trat nf die Ve
randa und nahm sichtlich bewegt von dem Jubel und
dem brausenden Hurrah das empfing persönliche
Glückwünsche und von viele Zeiten Bonanets ent
egsn Sodann sprach er den Herzugeströmten seineu

Dank aus und äutzerte Ich bin leider nicht gesund
kaun bei dem Wetter nicht draukeu bleiben

p Wilhelmshaven 1 April Nachdem nunmehr
durch die Ernennung des bisherigen Gouverneurs
der Jusel Helgoland kKavitäns z S Geiseler zum
Kommandanten dieser Insel ausgesprochen ist das
Helgoland von nun ab als Festung zu betrachten sei
ist bereits der erste Munitionstransport unter Füh
rung des Zeug Premier Lieutenants Berling vom
hiesigen Artillerie Depot mittelst Werftdampfers
dorthin überführt worden

n Kiel S April Durch Verfügung des komman
direnden Admirals finden die diesjährigen Frühjahrs
besichtigungen wie folgt statt Am Freitag den S
April im Anschluß an die Parade um S Uhr Be
sichtigung der 1 Matrosendivisiou am Nachmittage
der 1 Torpedoabtheilung Am Sonnabend 4 April
Nachmittags Besichtigung der Marinetheile in Fried
richsort am Montag April das 1 Seebataillon

on Wien S April Die Entscheidung über den
deutsch österreichischen Handelsvertrag wird wie man
mir mittheilt im Laufe dieser Woche erfolgen

Berlin 1 April Eine authentische Darlegung der Ver
hältnisse des Welfenfonds von Seiten der Regierung steht nahe
bevor Die Nordd Allg Ztg bemerkt dann werde sich
zeigen wie viel Antheil an den jetzigen Debatten die erhitzte
Phantasie habe

Bern 1 April Im Austrage des Bundesanwaltes hat die
Tefsiner Polizei genaue Erhebungen über die in Lugauo woh
nenden fremden Anarchisten angestellt Herkunft Familienver
hältnisse die pekuniäre Lage Idie Dauer des Ausenthalts jedes
einzelnen Individuums wurden festgestellt Diese Erhebungen
hängen wahrscheinlich mit dem letzthin in Calpolago stattge
fundenen internationalen Anarchistenkongreß zusammen

Paris 1 April Der Congreß der Bergleute setzte heute
Nachmittag den Streit über den Abstimmungsmodus fort
Der deutsche Delegirte Siegel bat die Engländer nicht auf
ihrem Verlangen zu bestehen Bicard erwiderte diese Frage
bilde die Basis des zu gründenden internationalen Vereins
Basly befürwortete eine Vermittlung durch Abstimmung nach
Nationen Die Engländer bezeichneten auch diesen Antrag als
unannehmbar

Sofia 1 April Auch heute fanden viele Verhaftungen
statt die Untersuchung blieb jedoch bisher ergebnißlos was
beweist daß daS Attentat groß angelegt und gut vorbereitet
gewesen ist

Washington 1 April Der ersten Aufregung über den
Schritt Italiens folgte laut Magdeb Ztg eine ruhigere
Beurtbeilmig der Lage Die amerikanische Regierung wird
keine übereilten Schritte thun Der amerikanische Gesandte in
Rom wird nicht abberufen werden Amerika wird vielmehr
eine friedliche Haltung beobachten Der Kongreß wird nicht
einberufen werden Die Gerüchte über Ausschreitungen gegen
Amerikaner in Italien sind übertrieben Die amerikanische
Presse verurtheilt scharf das Vorgehen Italiens die in Ame
rika erscheinenden italienischen Blätter billigen dagegen das
Vorgehen

Wsz IZWKS Z TGVZXurss IHi/z llkr,
IsIgArsplusolisr IZsriolit äss NMs svIisii
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Bekanntmachung
Die FrühjahTs CsuirslsersamWwngen im Landwehrbezirk

Halle finden wie folgt statt
UmterbezirZ 2 HMs Stadt

Coutrolplatz Halle s/S Hof der Moritzburg am Paradeplatz
Provinzial Infanterie

am 1 April 18S1 Vorm 7 /z Uhr für die Jahrgänge 1878 u 1879
den Jahrgang 1880

1881
die Jahrgänge 1882 u 1833
den Jahrgang 1884

1885
1886
1887

die Jahrgänge 1883,89,9V u 91
Unterbezirk 1 Halle Stadt

Coutrolplatz Halle a S Hos der Moritzburg am Paradeplatz
Spezial Waffen

Garde Provinzicl Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feld
Artillerie Provinzial Fuß Artillerie Prov nzial Pior iere Eisenbahn
und Luflsckiffer Truppen Provinzial Train Sanitäts Personul Beteri
närpersonal sonstige Mannschaften Marine und Ersatz Reserve aller
Waffen
am4 April 1891 Vorm 8 Uhr fürdie Jahrgänge 1878 1879 u 1880

IV
1 10
1

p Mitt 12
2 Vorm 8

p

2 io
2 M tt 12
3 Vorm 3 5

3
7

10
p

W

3
5 Mitt 12

Bekanntmachung
Tue auf Gcund der von d r Königlichen Regnrung fxftgestMten

Klasseusteuer Rolle aufgestellte Hedeliste für das Rechnunasja
vom 1 April 1891 bis 31 März 1892 liegt VKM Z April
er in unserem Klassensteuer Büremi Zimmer Nr Z8 itt
dem Rath Hanse zu Jedermanns Einsicht aus

Dies wird hierdurch mit drm Bemnken zur öffentlichen Kenritn ß
gebracht daß die S monatliche Reklamesrist üc die durch d,t
Jahresrolle veranlagten Sl u rpflichtigen mit dem N April alil
nicht erst vom Tage der Behärwigung dss Steuerzettels ab beginn
und am i Juni er abläuft

Die Reklamationen selbst sino nach einem von der Königlichen
Regierung entworfenen Formulare welches beim Buchdruckereibesitzsr
Nietschmavn Plötz sche Buchdruckerei gr Ulrichstraße 19 und in unserem
Klafsensteuer Bürean Zimmer Nr 18 bezogen werden kann aufzu
stellen

Das gedachte Formular ist auch zum Zwecke der Remonstratio
gegen die erfolge Veranlagung zur klasfifizirten Einkommensteuer so
wie bei einzulegendenden Recnrsen zu benutzen

Halle a den 25 März 1891 Der Magistrat

4

4

6

6

6

1881 82,89 90 u 91
1883 u 1884
1885 1886
1887 1388
1878,1379,1880,1881

1882 u 1383 d Ers Res
den Jahrgang 1884 der Ers Res

1885
1886
1887

die Jahrgänge 1888,89 u 90 d Ers Res
sämmtliche Zahresklaffeu aus den

des S Unterbezirks Böllberg Burg b M
Büschdorf Cappelleuende Crondorf Diemitz Freiimfelde

b Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf

7

8

8

u a 8
Ortschaften

10
Mitt 12
Vorm 8

10
Mitt 12

Vorm 8
10

Mitt 12
Vorm 8

10
Mitt 12

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Glasergesellen Ferdinand Nietzsch

manu aus Delitzsch geboren am 26 Januar 1870 daselbst zuletzt
n Dessau welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Dieb
tahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und i das nächste Gerichts
Gefängniß abzuliefern sowie zu den Akten I 11b 612/91 Nachricht
zu geben

Halle ojI en 26 März 1891
Der Königl Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 21 Jahre Stalur schlank Haare biond
Augen dlau Gesicht rund voll Besondere Kennzeichen Ueberbein
auf der linken Handwurzel

Bszwk dss König GifsK
hahn BstriebsaMes

Wittsnbsrge LslpLig

D S Liderung von 12 0 Quodrat
eler Pflastersteinen dearbeiteteia

Kopisteineü t zn vzrgeben Zwischen
yä vler siud ausgesch k sftn

Pi clsverzeichnißundBsdwgungM
sind gegen Porto und bestellgeldfreie
Einzahlung von 1,00 Mark voa der
unterzeichneten Baiünspectisn M
beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Pflastersteine
bis zum IS April

Vormittags ZI Uhr
an uns einzusenden

Zmchlagsfrist 4 Wochen
Halle a S den 31 März 139Z

Königliche Eisenbahn WM
Inspektion

Götheu Leipzig
Neue gebr Möbel aller Art
verk billig Brunoswarts G

Schöuuewitz Zöberitz welche bisher theils in Giebtchcnstein theils
tn Gröbers zur Controlversammlung herangezogen wurden

Uvterbezirk S Giebichenstein
Coutrolplatz Gröbers im Gastizoie

am 4 April 1891 Vorm 9 /z Uhr sämmtliche Jahresklaffen aus den
Ortschaften Gröbers Benndorf b Gc Bennewitz Bruckdorf Canena
Dieskau Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünve Schwoitzsch Zwint
schöna Die Mannjchasten aus den Ortschaften Reideburg Burg b R
Büschdorf Capellenende und Schönnewitz werden jetzt in Halle a S
zur Cvntrolversammlunq herangezogen

Coutrolplatz Ammendorf Gaudich s Restaurant
am 4 April 1891 Nachm 3 Uhr für sämtliche Jahresklassen aus den

Ortschaiften Ammendorf Beeseu a E Burg i Aue
Döllnitz Lock,au Oseudorf Plauena Pritschöua Radewell
Weseuitz Wormlitz

Coutrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
am 6 April 1891 Vorm 8 Uhr für die Jahrgange 1878 1879

1880 1881 und 1882 aus der Ortschaft Giebichenstein
am 6 April 1891 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1833 1884 u

1885 aus der Ortschaft Giebichenstein
am 6 April 1891 Mitt 12 Uhr für die Jahrgänge 1886 1887

1888 1889 1890 und 1891 aus der Ortschaft Giebichenstein
am 7 April 1891 Vormt 8 Uhr sür sämmtliche Jahresklassen aus

den Ortschaften Cröllwitz Dölau Granau und Lettin
am 7 April 1891 Vorm 10 Ubr für sämmtliche Jahresklaffen aus

den Ortschaften Lieskau Mötzlich Nietleben Schiepzig Seeben
Tornau Zicherben

am 7 April 189 l Mitt 12 Uhr für sämmtliche Jahresklaffen aus
der Ortschaft Trotha
Die Mannschaften aus den Ortschaften Böllberg Gimritz b H

Diemitz Freiimselde Crondorf Sagisdorf Stichelsdorf und Zöberiy
werden jetzt in Halle a S die Mannschaften aus Wörmlitz in
Ammendorf zur Controlversammlung herangezogen

Coutrolplatz Memberg am Bahnhof
am 8 Aprrl Z891 Vorm 9 Uhr für sammt be Jahresklassen aus

den Onzch sten Niemberg Brachstedt Zraschwitz Dammen
dorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf H ien Hohe i hurm

am 8 April 1891 Vorm 11 Uhr für sämmtliche Jahresklaffen aus
den Ortschaften Zuwenden Odermaschwitz Oppin Oppin Freiheit
Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Rosenfeld Schwsrz Spickendorf
Untermaschw tz Wurp

Conteolplatz Wallwitz Gasthof zur Bake
am 9 April 189 l Vorm 9 Uhr ür sämmtliche Jahresklaffen aus den

Ortschaften Wallwitz Beidersee Brachwitz Dachritz Döblitz
Friedrichsch verz Frößnitz Gimritz b Wettin Görbitz Groitzsch
Gutenbera Lehndorf

am 9 April 1891 Vorm 11 Uhr für sämmtliche Jahresklaffen aus den
Ortschaften Löbnitz a G Merkwitz Morl Möderau Nehlitz
Räthern Raunitz Sennewitz Sylbitz Teicha Westewitz

Besondere Gestellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr ist
jeder Controlpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum
Erscheinen verpflichtet

Unentschuloigtes Ausbleiben oder Gestellung aus einem anderen
Controlplatze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die gesetzliche
Strafe zur Folg

Die Controlpflichtigen der Jahresklaffe 1879 der Land bezw See
wehr I Aufgebots deren Dienstzeit in der Zeit vom 1 April bis 30
September abläuft werden von der Frühjahrs Controlversammlung ent
bunden und treten be der Herbst Controlversammlung zar Landwehr
H Aufgebots über

Zur Frühjahrs Controlversammlung haben zu erscheinen
s die Rerservisten einschließlich der DispostLionsurlauber und der

zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen Mannschaften
k die Landwehr I Aufgebots
c die Ersatz Reservtsten

Halle a/S den 5 März 1891
Königliches Bezirks Commaudo

1 In der Zeit vom IS März bis I As il er sind nach
stehende Gegenstände als gefnudeu hier abgegeben

2 Portemonnaies verschiedene Geldstücke soasie Postmarkcr 2 gold
Ringe 4 Regen und 1 Sonnenschirm diverse Handschuhe 1 Hznd
rollwagen 1 Häkelzeug goldenes Kreuz mit Kette
2 In derselben Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 gold Damenuhr 1 silberne Herren Cylmderuhr I Sparkasstnauch
schwarzer Muff Ebenholzstock mit Elsenbeingriff 1 Gelddrief mit
108,65 Mk, 1 Portemonnaie mit 30 35 Mk

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten
Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachunq ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der Nicht reclamirien
Gegenstände nach Maßgabe des 8 des Mlnisterial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Po izei
Se retarlat IV Zimmer 25 des Polizei Verw Gebäudes ertheilt

Halle a S den 1 April 1891
Die Palizei Beswaltung

Eint Kaustelle
zwischen fertig gebauten Villeu
in Giebichenstein gelegen ist
für den billigen Preis von
Mk pro Qn Mtr bei freiem
Kanalanschlntz sofort zn ver
kaufen Offerten unter W
IS bei I BarckK Co ieSer
znlegen

Sonnabend den 4 Aprit
er Vormittags ti Uhr mr
kau en wir öffentlich meistbiMnd
gegen baare Zahlung

Z nberMIize
noch sehr branchbare Were
schwere

Arbeitspferde
Cröllwitz 1 Avril 18S1

Cröllwitzer Wetieu Papier
kabrik

Höhere MiiSchenschMe
in den Fra cke schen StiftnNge

Die Aufnahme bezw Prüfung neuer SchiUeimncn findet am S
Upr im Konferenzzimmer der Schule statt und zwar sür die Klaff n
l VII um 8 Uhr für die Klassen VIII X um 9 Uhr Bn de
Anmeldung sind Tauf und Impfschein der Schälcrinn n vorzulegen

Jr Wkktor

1V
Gesellschafts Spiele

Zunder am Juni stattfindenden
VN er vsmkMtsrie

werben ZO GeseKschaftHspisle von je KK L ossn einge
richtet Die Wewinu Aussichten sind wcit günstiger als
bei der Cölner Bottsrie Hrznptgewinn wie bei letzterer
7SOVV Mark Die Schetve den in 14 Tagen ausuegeden
und Bestellmi i n schon jetz ange omm n Bei j der Bestellung
bitte ich eine Anzahlung M machen

Ein Mntheiischei kostet S Mk
S Scheins gemischt S4 Mk
LO Scheine gemischt 47 Mk

G vße Ulrichstratze 4K
Daselbst auch Mathe Kreuzlsose Stettiner Kömgs

Serger u Frankfurter Pferdeloose Prentz Staatswose c

Eine orten l ehrl WsschfraK
nim t noch Wäschen an

TrLke Är 2 Treppen
Fnn mödl Z m m r sep Eingang

of zu verm Eharlottenstr I

Suche 1 Äcwber
hmsÄHWe Kchümz

von 7 Zimmern alte Prome
nade oder deren Nähe Off
sub k ZKS4 bei

Halle a/S

DieModenwelt
Illustrirte Zeitung für Toilette

und Landarbeiten

Zäkrlich 2 t

Nuzumern

Schnitts

mustern

Gnthnit jährlich über soos Abbil
düngen von Tottstte LVafehe
Handarbeiten Beilagen mit SS
Schnittmustern und 25V Vorzeichnungen Zu
beziehen durch alle Buchhandlungen u j ost

anstalten Ztgs Aatalog Nr 38 5 L robes
ttummeril gratis u franco bei der Expedition

Vertt XV 55 tvi I Operngasse Z

kis vckksr
sür alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkranlte ist das be
rühmte Werk
Nr ketM 8 MMmklMZ
W ÄüflcM Mi l 27 Ibd U

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselbe ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Berlags
Magazin in Leipzig Reu
markt S4 sowie durch jede
Buchhdlg

Stube Kam Küch ZS0 an
ruhige Leute zu verm 1 Juli zn
uezie i n Domgasse A
Hin mannsw z vn m Hedwigßir 7

UM r M äs lS
äasslbst kartsrrs oäsr

A II
Äsi MdürMMr 49

dicht KM Bahnhose
D e von H rrn Landg nchtsuach

bewohnte hschtze
schaftUche SNsts Etage wirdm Tch
Verätzung frei und lan am 1 J lr
oder 1 October bezogen werden

ieenthält 5Z mmer Küche,Sp üe
kammer Bad Kammern Siäh
b i O B ahndosstr 8

Herrich
einger

Wohnung in der II Et best
aus 6 heizb Zimmern nebst Zub
und Bad sof od I Juli z be ich

von 2 Stuben Kammer Küche
und Zadehör für 85 Thl z i
Juli zu vermisch en

I

III Et 6 heizbare Zimmer
Bad z I Oktober zu verm
Für den Jnjeratentheil verantwortlicl

Julius Gubitz in Halle
lytd Druck vo R Nietschmauu w Halle

ExpedttiM deS Me sche TagMarteS Große Mrtchh ch 19 geöftwet vo Uvr MoraenS blS 7 llhr Abend
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